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Agenda 

 

• Erdkabelprojekte bei TenneT – ein Überblick 

• Erdkabelverlegung bei TenneT – Beispiel Offshore Netzanbindungen 

• Innovative Verlegeverfahren – Pilotprojekte der TenneT 

• Minimierung baulicher Auswirkungen – Bodenschutz bei TenneT 

 



Erfahrungen mit HGÜ-
Erdkabel 
Anbindung Offshore Windparks an bestehendes 

Übertragungsnetz 
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Übersicht Netzanbindungen 
Offshore: 
mehr als 1.000 km DC-Kabel an 
Land verlegt 
 

Projekt Gesamtlänge 

Verbindung 

Spannung Kapazität IBN 

BorWin1 75 km Landkabel, 

125 km Seekabel 

150 kV 400 MW 2010 

BorWin2 75 km Landkabel, 

125 km Seekabel 

320 kV 800 MW 2015 

BorWin3 30 km Landkabel, 

130 km Seekabel 

320 kV 

 

900 MW 2019 

DolWin1 90 km Landkabel, 

75 km Seekabel 

320 kV 

 

800 MW 2015 

DolWin2 

 

90 km Landkabel, 

45 km Seekabel 

320 kV 

 

916 MW 2016 

DolWin3 80 km Landkabel, 

80 km Seekabel 

320 kV 

 

900 MW 2017 

HelWin1 45 km Landkabel, 

85 km Seekabel 

320 kV 

 

576 MW 2015 

HelWin2 45 km Landkabel, 

85 km Seekabel 

320 kV 

 

690 MW 2015 

SylWin1 45 km Landkabel, 

160 km Seekabel 

320 kV 

 

864 MW 2015 
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Verlegung von HGÜ-

Erdkabeln 
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• Kunststoffisoliertes Kabel 

• Regelbauweise offener Graben 



Offene Bauweise 
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Offene Bauweise 
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Offene Bauweise 
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Unterbodenaushub 



Offene Bauweise 
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Offene Bauweise 
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Geschlossene Bauweise 
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• Geschlossene Bauweise 

möglich/wird mitbetrachtet 

• Bei Kreuzung mit Wasserwegen, 

Schiene, Straße usw. 

• Aber auch bei sensiblen 

Bereichen 



Geschlossene Bauweise: HDD 
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Erdkabel und Schutzgüter 
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Beispiele für die wesentlichen Auswirkungen auf die Schutzgüter durch eine offene 

Kabelverlegung 

 
Schutzgüter Auswirkungen Maßnahmen 

Tiere und 

Pflanzen 

Boden 

Wasser 

Kulturelles Erbe 
Auswirkungen auf 

Bodendenkmäler durch 

Flächeninanspruchnahme 

bauzeitliche 

Grundwasserabsenkungen 
bauzeitliche Einleitungen in 

Oberflächengewässer 

Veränderung der 

Bodenstruktur 

bauzeitliche Störung und 

Flächeninanspruchnahme 

Archäologische 

Baubegleitung 

Überwachung der 

Wasserqualität 

ggf. Aufbereitung 

Bodenkundliche 

Baubegleitung 

Bodenschutzkonzept 

Rekultivierung und 

Wiederherstellung 

Ökologische 

Baubegleitung 
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Innovative Verlegetechniken 
TenneT ist offen für neue Verlegetechniken und sucht den Austausch 

mit Herstellern, Bauunternehmen und internationalen ÜNB, um 

bestmögliche Konzepte zu identifizieren.  
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Dabei sind die folgenden Kriterien zu berücksichtigen:  

• Versorgungssicherheit, Verfügbarkeit und Netzstabilität 

nachgewiesenermaßen auf höchstem Niveau gewährleistet 

• Sicherheit bei Bau, Betrieb, Wartung und Rückbau gegeben  

• Innovationen sind zu prüfen und müssen in der Praxis verifizierbar sein  

• neue Kabeltechnologien oder Betriebsweisen müssen sich vor der Nutzung 

in Langzeittests bzw. langfristig angelegten „Typ- und Präqualifikationstests“ 

bewährt haben;  

• wirtschaftlicher Vergleich gegenüber herkömmlicher und bewährter Technik;  

• patentierte Innovationen können in Rahmen von Pilotprojekten getestet 

werden, solange diese für einen allgemeinen Einsatz am Markt verfügbar 

sind.  

 



Aktuelle Pilotprojekte 
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Kabelpflug und E-Power Pipe 

Pflugverfahren 

E-Power-Pipe 

• AC-Projekt Wahle – Mecklar: Kooperation TenneT und Fa. 

Frank Föckersperger 

• Entwicklung eines Pflugs für die HöS-Ebene 

• Test, ob damit die Anforderungen an die präzise 

Verlegung von Höchstspannungskabeln erreicht werden 

können 

• Testbeginn – Herbst 2018  

  

• Erprobung der neuen Technologie im UW Conneforde  

• Zusammenarbeit zwischen TenneT, Herrenknecht und 

Köster GmbH 

• Erprobung von Radien und Radienübergängen 

• Erfahrungen im Praxistest (Lärm, Arbeitszeiten, Logistik, 

Wasserhaltung, Genauigkeit, etc.) 

• Ergebnisse Mitte 2018 
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Grundlage für alle Erdkabelprojekte: 

Die Leitlinien Bodenschutz 

Die Leitlinien Bodenschutz formulieren den 

Rahmen, in welcher Form die Belange des 

Bodenschutzes und der Land- und Forstwirtschaft 

bei Erdkabelvorhaben berücksichtigt werden sollen. 



Bodenschutz ist in allen Projektphasen relevant 

Vorsorgend: 

Bodenschutz 

bei der Korridor- und 

Trassenplanung sowie der 

Bauvorbereitung 

Baubegleitend: 

Bodenschutz beim Bau 

 

Nachsorgend: 

Bodenschutz während der 

Rekultivierung 



Bodenkartierung Erfassung der örtlichen Bodenverhältnisse in ausreichender Auflösung und 

Detaillierung 

Erfassung des Ist-Zustandes Erfassung des Bodenzustands u.a. anhand von bodenphysikalischen und 

bodenchemischen Analysen 

Bodenmanagement Planung der  Aushubtrennung, Zwischenlagerung und des Wiedereinbaus von 

Bodenmaterialien 

Berücksichtigung besonderer 

Bodenverhältnisse 

Erfassung von Bereichen mit besonderen Bodenverhältnissen sowie Analyse und 

ggf. Entsorgung schadstoffbelasteter Böden 

Beurteilung der mechanischen 

Belastbarkeit der Böden 

Beurteilung der Tragfähigkeit der Böden in den Arbeitsbereichen  

Maschinenkataster Erstellung eines Verzeichnisses der zum Einsatz kommenden Baumaschinen 

und Fahrzeuge und ihrer Lasten 

Wegebefestigung, Baustraßen, 

Rangier- und Lagerflächen 

Ausweisung zulässiger Lastaufnahmen für die Arbeitsbereiche 

Drainagen und 

Bewässerungsanlagen 

Prüfung, ggf. Abfangung von Drainagesystemen und fachgerechte 

Wiederherstellung 

Berücksichtigung der 

Wasserhaltung 

Erstellung eines Wasserhaltungskonzept 

Bodenschutzkonzept konkretisiert Anforderungen 

an den Bodenschutz für jedes Projekt 



Haftung und Urheberrechte TenneTs 
 

Diese PowerPoint-Präsentation wird Ihnen von der TenneT  TSO GmbH („TenneT“) angeboten. Ihr Inhalt, d.h. sämtliche 

Texte, Bilder und Töne, sind urheberrechtlich geschützt. Sofern TenneT nicht ausdrücklich entsprechende Möglichkeiten 

bietet, darf nichts aus dem Inhalt dieser PowerPoint-Präsentation kopiert werden, und nichts am Inhalt darf geändert 

werden. TenneT bemüht sich um die Bereitstellung korrekter und aktueller Informationen, gewährt jedoch keine Garantie 

für ihre Korrektheit, Genauigkeit und Vollständigkeit. 

 

TenneT übernimmt keinerlei Haftung für (vermeintliche) Schäden, die sich aus dieser PowerPoint-Präsentation ergeben, 

beziehungsweise für Auswirkungen von Aktivitäten, die auf der Grundlage der Angaben und Informationen in dieser 

PowerPoint-Präsentation entfaltet werden. 

Disclaimer 



www.tennet.eu 

TenneT ist einer der führenden Übertragungsnetzbetreiber in Europa. Mit rund 23.000 Kilometern Hoch- und 

Höchstspannungsleitungen in den Niederlanden und in Deutschland bieten wir 41 Millionen Endverbrauchern rund 

um die Uhr eine zuverlässige und sichere Stromversorgung. TenneT entwickelt mit rund 4.000 Mitarbeitern als 

verantwortungsbewusster Vorreiter den nordwesteuropäischen Energiemarkt weiter und integriert im Rahmen der 

nachhaltigen Energieversorgung vermehrt erneuerbare Energien. 

Taking power further 


